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Sollte diese Publikation Links auf Webseiten Dritter enthalten, so übernehmen wir für deren Inhalte keine Haftung, da wir uns diese nicht zu eigen machen, sondern lediglich auf deren Stand zum Zeitpunkt der Erstveröffentlichung verweisen.




Sind Sie auch der Nachbar von Ihrem Nachbarn?


Mit viel Lust am Erzählen und Fabulieren,


philosophischen Betrachtungen


Witzen von und über Nachbarn möchte


die Autorin ihre Leser zum Lachen bringen.


Elisabeth Brandlmeier, geboren 1952,


Nachbarin - Leseratte - Steuerfachgehilfin - Oma




Zum Einstand


Was bring ich mit, was könnte ich schenken,


die neuen Nachbarn sollen nicht gleich


was Falsches von mir denken.


Eine Flasche Wein, das ist mir fast zu wenig,


ein guter Duft, das ist mir zu persönlich.


Ein Blumenstrauß, da ist die Auswahl auch nicht leicht,


der große ist so teuer, der kleine ob der reicht?


Ich sehe dies Büchlein, klein und fein,


dies könnte für sie auch später noch Erinnerung sein.
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Auf eine gute Nachbarschaft!


E.B.




Inge fragt ihre Nachbarin Susi:


„Sag mal, ist es eigentlich lustig,


mit einem Maler verheiratet zu sein?“


Susi: „Ja sehr, er malt, ich koche und


hinterher raten wir beide, was es sein soll.“




Unter Nachbarinnen:


„Wie ist dein neuer Freund?“


„Er ist eine Mischung aus Albert Einstein


und Mr. Bodybuilding.“


„Das ist ja toll!“


„Finde ich nicht unbedingt,


die Figur hat er von Einstein.“





„Dauernd brütest du über deinen Kreuzworträtseln“,


schimpft meine Nachbarin ihren Ehemann. „Kannst


du mir nicht zur Abwechslung einmal was Nettes sagen?“


Ihr Ehemann: „Aber sicher Liebling! Wie viele


Buchstaben soll es denn haben?“
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Rätsel


Was ist schneller als die Schwerkraft und das Licht?


Es ist der Menschheit liebstes Gesellschaftsspiel.


Jeder von uns tut es irgendwann,


obwohl er es meist gar nicht will.


Wollt ihr was wissen? Kann sein, es ist wichtig.


Keiner fragt nach, ist es denn auch richtg?


Kann sein, es ist so, oder so, oder auch so,


manche wissen es sofort, wie, weshalb oder wo.


Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt,


wichtig dabei ist nur, ich selber werde nicht verletzt.


Ich bin ja so gut, so brav und so klug,


der andere ist es, der all das Schreckliche tut.


So schauen wir lieber auf des Nachbarn Mist,


weil man dabei die eigenen Fehler leichter vergisst,


und tut´s nicht nur einer, dann macht es die Runde,


habt ihr gehört von der neuen Kunde?


Jetzt wisst ihr, was schneller ist als die Schwerkraft und das Licht,


es ist?


Das durch Tratsch und Klatsch entstandene thcüreG!


E.B




Kathi kommt spät nachts heim,


ihr Mann stellt sie zur Rede:


„Du willst mir doch nicht erzählen,


dass das Kaffeekränzchen bei unserer


ehemaligen Nachbarin so lange


gedauert hat?“ „Ja doch“, sagt Kathi,


„immer, wenn eine gegangen ist, haben


die anderen über eine Stunde über sie


gelästert, so dass ich mich nicht mehr


getraut habe, wegzugehen.“




Heiderose war in der Kirche, als der Pfarrer


predigte: „Du sollst deinen Nächsten lieben


wie dich selbst.“ Sie wurde ganz weiß im


Gesicht und meinte zu ihrer Freundin:


„Der kennt meinen Nachbarn nicht.“





Meine Nachbarin hatte wieder einmal ihr Kaffeekränzchen.


Die drei eingeladenen Damen werden aber


immer wieder von ihrem geschwätzigen Papagei unterbrochen.


Meint eine der Damen: „So ein vorlautes Tier


hätte ich schon längst verkauft.“ Sagt die Gastgeberin:


„Ich auch, aber er weiß einfach zu viel.“




Kennen Sie diesen Nachbarn auch?


Er ist einer von denen,


der nichts weiß,


wenn er nichts wissen will,


obwohl er alles weiß,


und er ist einer von jenen,


der alles weiß,


weil er eben alles glaubt zu wissen,


obwohl er gar nichts wissen kann!
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- und gleich nochmal -


Sie ist eine von denen,


die nichts weiß,


wenn sie nichts wissen will,


obwohl sie alles weiß,


und sie ist eine von jenen,


die alles weiß,


weil sie eben alles glaubt zu wissen,


obwohl sie gar nichts wissen kann!


E. B.
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Mal ganz ehrlich,


ist es Ihnen nicht auch schon manchmal so ergangen?


Sie haben ein wenig unüberlegt ihre Meinung kundgetan


und die Macht der Worte unterschätzt?


All jenen, denen es schon manchmal so erging wie mir,


Ihnen oder Ihnen, oder meinen Nachbarn,


habe ich dieses kleine Gedicht gewidmet:


Ich bin ein Realist,


du weißt doch was das ist?


Ich lüge mich nicht an,
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